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Garnhänki im Wandel
Nach dem Rückbau der Installationsfläche der ASTRA Baustelle 
wurden zwischen 2003-2018 Renaturierungsmassnahmen, welche 
den Fokus hatten die Garnhänki ökologisch aufzuwerten und neue 
Flachufern und Schilfzonen auszubilden, realisiert.
Die erneute Planung und Aufwertung der Garnhänki entstand auf 
Initiative und Anregung verschiedener Interessengruppen aus der 
Bevölkerung, welche angeregt haben den Grünraum mit verschie-
denen Naherholungsnutzungen aufzuwerten. 

Ende 2020 konnte die Gemeinde Stansstad, mit einem kleinen 
Budget, verschiedene Massnahmen umsetzen. Die Massnahmen 
mussten unter Berücksichtigung der strengen Vorgaben, welche 
für den Gewässerraum der Garnhänki gelten, entwickelt werden.
Vom Kanton bewilligt worden sind einfache, naturnahe Nutzungen. 
Bei der Detailplanung war der Einsatz von natürlichen, ortsty-
pischen Materialien besonders wichtig. Es wurde auch versucht mit 
möglichst vielen Elementen vor Ort zu arbeiten. 
 
Durch die realisierten Massnahmen konnte ein unterschwelliges, 
nachhaltiges Angebot an Erholungsnutzung für die lokale Bevöl-
kerung geschaffen werden. Die Garnhänki wird, im Gegensatz zum 
belebten und regional beliebten General-Guisan-Quai zu einem 
Ruhepol und Geheimtipp für die Stansstader.

Umgesetze Massnahmen
 
1 Feuerstelle mit Holzdepot

2 Zusätzliche Tisch- Bank Garnitur

3 Aufwertung und Verbreiterung Kiesweg zur 			 
Nutzung als Boule-Spielfeld

4 Schaffen von zusätzlichen Sitzgruppen mit 			 
vorhandenen Findlingen

5 Allgemeine gestalterische Aufwertung der 	Grünflächen 
mit Ergänzungspflanzung Baumreihe

Situationsplan


